
Neueste Muster von

Frühjahrs-Puiz-Waaren,
/ Cloaks, Hüten, Kappen und Halstüchern.

Agentur für Dr. Jäger's sanitärische Unterkleider.

Brown s Bee Hive, 224 Laekawauua Avenue.

Südseite Anzeigen.

Stopkan SutdoiQ-,

deutscher Metzger,
SKS « SS« ««dar Avenue.

zwischen Alder und Hickory Straßen, empfiehlt
einem verehrten Publikum sein Geschäft aus'«
Beste. Sletsch jeder Ar« liest« ich >um billig
tten Preise und in bester Qualität, und mache

tib überall« auf die «on mir »or-
ttiqllchen Karste aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

HIT.MoVk«»»«
Lterbrauerei,

Ecke Cedar Ave. und Alder St..
Ausgezeichnete« Fabrikat den verehrten

Wirthen bestens.

Wm. Kornacher»

Deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenue.

nahe Birch Straße.

Zubereitung von Rezepten die gröhl,
Sorgfalt. «lii Medikamente find frisch.dusche Heilkräuter Wurzeln, Patent
Medizinen, Toilette-«rtitel> u. s. w.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker Z Cakes«
B ä «k e r e t.

No. S4Z, 345 und 847 Brook Straße,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

John Armbrust'S

Schlächterei und Wurstgeschüsl,
S24Cedar Avenue.

Stet» »orräthig all« Sorten echte diutschl
Wurst, ebenso alle Sorten gleisch erster Qua-
lität, frische«, gesalzene« und geräucherte«.

«Us größere Quantitäten Wurst wird
e

«ach deutsch»
Art betriedeu.

Deutsche Metzgerei
Caspar Zenny.

416 Süd Washington Avenue.

Carl Kellermann,

Herren Schneider.
«SS Brook Straße,

Central Park Hotc!
Charles S. Gelbert,

1112 G. Washington Aoe., Scranton.

portirte Zigarren etc., und eine

Die sür Pie ?!il« ist aus <üS^erab-
können schon jetzt gebucht werden, wenn man sta)
meldet bei Hha«.Sßel»er«.

I. E. Zurfiteh »

Familien - Store,
517 Lackawanna Avenue.

hat.
Da« deutsche Publikum ist freundlichst ein-

,-laden...zusprechen.
, ,

Skr». Edward V. Wilson,

Mädchen verlangt:

Zu verkaufen.

!50. Nachzufragend» dieser Office. lZ,j

Stadt und County.

IS" Liebling der HausfrauenPillsbury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Mdmayer, S3O Lacka. Ave.

nach dem Munizipalgebäude umgezogen.

Gerichtsschreiber Thomas stellte im
Monat März 66 Heirathsscheine aus,

Ohne daß es hier einen Tropfen
regnete, ist der Lackawanna um 2j Fuß
gestiegen, was die Brückenbauten stört.

Diesen Donnerstag Morgen machte
der Wettermacher einen Versuch, zu
schneien. Hoffentlich war's der letzte.

Die Firma Thompson t Pratt Hai
sich aufgelöst und letzterer führt das Ge-
schäft weiter.

Distriktanwalt James E. Frear
und Frl. Mary A. Lobeck wurden am LS.

Eine Vorstellung von Barnum's
Cirkus ist auf den 13. Mai dahier ange-
zeigt.

Die Witterung am Ostersonntag
war prachtvoll und verlockle Tausende

«». Beadleston t Mörz ?Imperial
Bockbier", extrafein, an Zapf bei Albert
Zenke, SIS Penn Avenue.

Die D. L. W. Co. errichtet in
Dalto» ein neues und hübsches Bahnhof,
gebäude. "

durch die Kohlenregion machen und von
Reading am IS. April abreisen.

Der Manville Brecher gerieth am
Samstag Abend um S Uhr in Brand,
doch wurden die Flammen in einigen
Minuten gelöscht.

Herr Carl Neuffer von der Lehigh
Universität verlebt die Ofterseieriage bei
seinen Eltern, Herrn und Frau Carl D.
Neuffer.

Wenn es auch mitunter noch kühle
Nächte hat, so haben doch schon fast alle
Leute mit dem Gartenmachen begonnen,
denn man erwartet ein zeiliges Frühjahr.

Jeder der an Appetitlosigkeit leidet,
sollte einen Versuch mit Dr. August Kö
nig's Hamburger Tropfen machen, und

ein gnter Appetit wird sich einstellen.

I«. Damen, gehet zu Frau Krämer,
da findet ihr immer, was ihr sucht in
fertigen Hüten zu den allerniedrigsten

Preisen. Fertige Hüte sür Kinder von
SV Cents auswärts. 13,4

Mayor Connell hat Mark Edgar,

bisher am lokalen Stabe der ?Tribune"
angestellt, zu seinem Privatsekretär er-

nannt. Mit dem Amte ist ein Salair
von <lOOO verbunden.

gönnen und man scheint die Absicht zu
haben, dieselben an Straßenarbeiten zu
stellen.

Die Schulbehörde hat ihr Quartier

Phillips sind von 3 bis halb S Uhr Nach-

9?IS Morgens und 2?4 Nachmittags.

sorgt dafür, daß sein
Verrath stets reichhaltig ist und das
Neueste umfaßt. Auch führt er Silber-

? Prof. Karl Schmipff seine Hei-

und Linden Straße ein Studio eröffnet.
Sein« Klaffe in Wilkesbarre wird er bei-
behalten.

Die Firma Kerr t Siebecker hal
jetzt auch den Laden neben dem ihrigen,
No. 406 Lackawanna Avenue, gemiethet
und wird denselben sofort als ein Depar-
tement sür Vorhänge und Draperien ein»
richten.

und Straße durch eine Alley mit
einander verbunden, zu welchen Zwecke
man das Füller Eigenthum durchschneiden
mußte.

Mayor Fellol»« hat am Montag
den Bond von Stadlschatzmeister Brooks
zurückgewiesen, weil in denselben einige
Worte eingeschaltet worden waren, ohne
daß dieser Umstand vor der Beglaubig-
ung erwähnt war, wie das Gesetz es
verlangt.

mehrere Stunden seinem Bureau und
wird regelmäßige Amtsstunden abHalle».
?Polizeiches Simpson hat vollständige
Controlle über die Polizisten und ist sür
deren Thätigkeit perantworllich.-Sein
erstes Gericht über elf Gefangene hielt
der Mayor am Dienstag und e« scheint
anzudeuten, daß auch unter ihm die Stadl-
lasse einen hübschen Beitrag an Ord-
nungsstrafen erhalten wird.

Annoncirt,m ?Wochenblatt".

Man trägt sich mit dem Plane, da«
diesjährige Lager der Pennsylvania Na-
tionalgarde in Chicago abzuhalten. Das
wäre ein« Verrücktheit sonder gleichen!
Wenn die Mitglieder der Nationalgarde
Chicago besuchen wollen, so sollten sie dies

In den D. L. t W. Karrenwerk.

2. Ward; Michael I. Wright, 4. Ward;

Mohr, 19 Ward; Richard Callery, 20.
Ward; Martin McAndrew, Olyphant.

Wir nehmen wiederholt Veranlass-
ung, auf das Conzert und Ball des
Schweizer Männerchor nächsten Montag

hatte am Freitag Abend eine Sitzung,
und da« Hauptgeschäft schein« die Ernen-
nung von Delegaten zum Staatseonvent

vier Distrikten folgende Herren ernannt:
1., Randolph Crippen, Joseph Taylor;
2 ,

Joseph O'Brien, W. I. Burk«, John
I. Fahey ; 3., George C. Reinhart;. 4.,
James I. O'Neill, Charles Atchler,
Patrick Healey.

Polizist Haag überraschte m vor-
letzter Mittwoch Nacht mehrere Kerle bei
dem Versuche, als sie in da« Fleischge-
schäft von Miller in Pine Brook einbre-
chen wollten, und es gelang ihm, einen
derselben «inzufangen. Der Kerl nennt

sich George Wilson und scheint ein abge-
feimter Schuft zu sein, der hier schon
öfter« operirte; er wurde nach dem Ge-
fängniß gesandt. Am Donnerstag stö-
berte die Polizei eine Menge Artikel nahe
der Stille auf, die bei Einbrüchen nützlich
sein können.

Henry Burkhardt, ein alter Ein-
wohner von Elmhurst, verunglückt« am
Montag Abend. Es Icheint, daß er und

Herr August Hahn von einem Begräbniß
zurück kehrten. Hahn stieg aus und ver-
abschiedete sich von Burkhardt, der letztere
ergriff die Zügel, wobei das Pferd eine
zu kurze Wendung machte, die Kutsche
stürzte um, das Pferd scheute und Burk-
hardt wurde eine lange Strecke weit ge-
schleift ; er lebte nur noch eine kurze Zeit
nach dem Unglücksfalle. Hahn trug bei
dem Versuche, das Fuhrwerk anzuhalten,

verflossenen Jahr 1880 Verhaftungen

Mayor <2364 15. Der Polizeichef em^

Pferde.

Die Druckerei
de« -

511 Lackawanna Avenue.

Druck Arbeiten,
wie

Geschäfts- und Ball-Karten,

Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

(Geschmackvoll und Schnell,

,u ««Aigen Preis»».

Der Amtstermin von Mayor Fellows
ging am Montag zu Ende und derselbe
darf mit dem Bewußtsein zurücktreten,
seine volle Pflicht gethan zu haben. Er
hat während de« dreijährigen Termines
seine ganze Zeit den Amtspflichten ge-
widmet und unermüdlich im Interesse der
Steuerzahler gewirkt. Allerdings kann
e« niemand mit dem besten Willen Allen

recht machen, nicht Jedem ein Amt geben,
der sich darum bewirbt, aber den guten
Willen bat Herr Fellow« jederzeit gezeigt
und alle seine offiziellen Handlungen kön-
nen den Maßstab der strengsten Kritik
aushalten.

Die neue Stadt-Regierung.

Sitzung bestimmten Zeit, 12 Uhr Mittags.

mig zum Präsidenten der Körperschast
erwählt. Für Schreiber wurden John
li. Mahon und John T. Howe nominirt

erwählt.
Robathan, Duhigg und Roberts wur-

den dann als Comite ernannt, um den
Mayor von der Organisation zu verstän-
digen.

Der Select Council trat kurz
nach 10 Uhr zur permanenten Organisa-
tion zusammen, welche unter der Leitung
des Herrn Sanderson stattfand. Für das
Präsidium wurden C. E. Chittenden und
John E. Roche vorgeschlagen und ersterer
mit 13 gegen 7 Stimmen erwählt.

Aufwartung zu machen; dasselbe bestand
aus Sanderson, R. H. Williams und I.
E. Roche. Die beiden Comites brachten
Punkt 12 Uhr den neuerwählten Mayor
in den Stadlrathssaal.

Die neuen Beamten.
Kurz nach der Mittagsstunde waren

die neuerwählten städtischen Beamten
Mayor W. L. Connell, Schatzmeister
Reese G. Brooks, Conlrnlleur F. I.Widmayer, und die Assessoren Bünzli,
Jone« und Ivos durch Mayor Fellows
eingeschworen worden.
Die gemeinschaftliche Sitzung.

Eapt. Moir wurde zum Vorsitzer der

sei auch zugleich zum Besten der einzelnen
Stadttheile.

sär angewiesen, dem die ganze Verant-
wortlichkeit dafür zufalle. Um das De-
partement wirksamer zu machen, empfehle

Gesundheit riskiren bei Erfüllung ihrer
beschwerlichen Pflicht, legt der Mayor
ein gute« Wort ein und sagt, man solle

Verwilligungen seien dafür nickt genü-
gend. Der steigende Werth unsere« Ei-
genthums und der Kauf.nannswaaren
mache die Stelle eines Chef« dieses De-
partement« zu einer sehr verantwortlichen
und sein Salair sollte derart sein, daß er
dem Amte seine ganze Zeit widmen könne.

Für ein« Polizei-Matrone tritt der

schnitt monatlich zwanzig Frauenzimmer
verhastet und diesen Unglücklichen sollte
gewiß ein besserer Beistand werden, al«
ihn die Polizisten leisten können.

Die Erfahrung habe gelehrt, daß
viele unserer Verordnungen mangelhaft

den Stadtanwalt zu verweisen, damit
dieser die Entwürfe mit seinem gesetzli-
chen Gutachten versehe.

Zum Beschluß verweist der Mayor
dann noch auf den gedeihlichen Zustand

Stadt de« Inland««,

Taubheit kann nicht geheilt werden

iS" Verkauft von «polh-kern 7S Cent«!
Da« Thal abwärt«.

Taylor.? Das Grubenfeuer dahier ist
erstickt und die Oeffnungen, die man zu
der Brandstätte machte, sind wieder auf-
gefüllt worden.

Die hiesigen deutschen Lutheraner
haben den Bau einer neuen Kirche be-
schlossen und man gedenkt die Summe
von <12,000 dasiir zu verwenden.

Die Scranton und Pittston Pas-senger Railway Co und die Wilkesbarre
und Wyoming Valley Traction Co. strei-
ten sich um das Wegerecht durch Taylor.

Beide haben hier die Arbeit in den letzten
Tagen der vergangenen Woche begonnen
und beide haben Einhaltsbefchle vom
Gericht erlangt, so daß letzteres die An-
gelegenheit entscheiden muß.

Verwilligungvon »163,000 für die Neu-
Ausrüstung der Staatsmiliz unterzeich-
net.

In Philadelphia ist am Freitag
früh die Gewiirzmiihle der Weilel <k
Smith Spice Company durch Feuer zer-
stö:t worden. Der Schaden wird aus
575. Ovo geschätzt.

In Bradford brannten am Freitag
früh das Higgins Hotel, das Depot und
etliche andere anstoßende Gebäude nieder.
Fünf Personen haben ihr Leben verloren
und Viele sind verletzt. Der Schaden
wird auf <lOO,OOO angegeben.

An den Hochöfen der Pottsville
Eisen und Stahl Companie zu Pottsville
sollen die Arbeitslöhne von jetzt an um
lO Prozent herabgesetzt werden. In den
Brückenwerlen sind die Löhn« bereits her-
abgesetzt worden.

Gouvernör Pattison hat den Hin-
richtungsbefehl für den italienischen Mör-
der Pietro Buccieri unterschrieben. Der
Todeskandidat wird sein Verbrechen am
1. Juni in Reading durch den Tod am

Galgen sühnen.
Gouvernör Pattison hat den Abe

Buzzard, einen früher gefürchteten Ver-
brecher aus Lancaster, und den James
S. Dun gan, gewesenen Kassier der,, Banlos America" in Philadelphia, welcher
einen wesenllichen Antheil an dem Ruin
dieses Geldinstitutes gehabt hat, be-
gnadigt.

Aus dem soeben fertig gewordenen
Jahresberichte des Deputy-Binnensteuer-
Kollektors pro 1ö92 geht hervor, daß
Porl County das größte Zigarren produ-
zirende County im Staat ist. Es wurden
im verflossenen Jahre in Aork County
nicht weniger als !it>g,342,g19 Cigarren
fabrizirt.

In der Langdon Nelson Kohlen-
grube bei Shamolin explodirten am
Samstag Grubengase und die Mine standgleich daraus in Brand. Zehn Personen
wurden todt herausgebracht. Sie waren

Am 1. April ist der Termin des
Ztaats-Schulsuperintendent Waller ab-
gelaufen. Sein Nachfolger im Amt ist
indessen noch nicht ernannt. Man ver-
muthet, daß dies deshalb nicht geschah,
weil der Legislatur eine Bill vorliegt,
welche das Gehalt de« Staats-Sup't von
S2SOO auf jSOOO per Jahr erhöhen
soll. Würde die Ernennung jetztgemacht
und die Bill erst nachher passirt, so
müßte der Ernannte mit dem alten Ge-

bestimmt, daß das Gehalt eines Beamten
nicht während seiner Amtszeit erhöht wer-
den darf.

Die Lizens Court von Blair County
hat die Hotelbesitzer angewiesen, Ver-

würde. Von 86 Applikanten haben 43

Counly müssen für dieses Jahr ihre
?Bar" schließen. Blair County ist eine
Beste der Temperenzler und hat ,m Jahr
>B9O 2200 Stimmen Mehrheit sür die

wert des Hauses No. 231 l Wallace Str.

1200 Gallonen eingerichtet ist, und deren
Anlage mindestens <75,000 gekostet hat.
Die Sleuerbeamlin hatten bereit« län-
gere Zeit Verdacht gehegt, aber erst am
Donnerstag die nöthigen Beweise erhal-
ten, um gegen Klein eine Anklage erheben
zu können. Klein hatte den Brenn-Ap>
parat durch einen Schlauch mit dem Ka-
nal verbunden und noch Zeit gehabt, den
Apparat zu leeren, ehe die Steuerbeam-

die Brennerei mit Beschlag belegt
hatten.

Der Borwurs de« Schwiegersohnes.

Schwiegervater: ?Also, Herr
Schwiegersohn, sagen Sie mir einmal
aufrichtig, wie sind Sie mit meiner
Tochter zufrieden ?- Schwieger-
sohn: , ?lieber Schwiegervater, ich
kann mich über nichts beklagen, al«
darüber, daß Sis mich nicht hinauSge-
worfen haben, ql? ich UM ihre Hand

Leland Stanford.
An seiner Univerfitiit wird Ex-PrZ-

sident Harrison lehren.

Entschluß KS Ex - Präsidenten
DA Harrison, «inem an ihn ergange-

nen Rufe an die Stanford-Univer-
sität in Californien Folge zu leisten und

daselbst im Herbst einen Lehrstuhl sür
die interessante Schöpfung des bekann-

ten Millionärs, Senator Leland Stan-
ford, und ihn selbst in den Kreis zeitge-
mäßer Besprechung.

Noch nie ist eine Hochschule in so

großartig freigebiger Weife ausgestattet
worden, wie die von dem genannten Fi-nanzmann und Politiker zum Andenken
an feinen in Rom in jugendlichem Alter
verstorbenen Sohn begründete Universi-
tät ; denn so Großes auch scholl Rocke-
seller und Armour an gemeinnützigen
Stiftungen ihrem Vaterland- geschenkt
haben, zu einer Leistung von <20,000,.
000 haben sie sich doch noch nicht aufge-
schwungen. An Grundeigenthum allein
hat Stanford der Universität 7300
Acres in Palo Alto, die Vina-Rauch von
booo Acres und die Gridley-Ranch von
21,00» Acre« geschenkt. Selbstverständ-
lich ist die Universität mit allem Zube-
hör auf's Glänzendste und bis in'S
kleinste Detail eingerichtet, und ihr Be-
gründer hal die ausdrückliche Bestim-
mung getroffen, daß die Lehrkräfte da-
selbst die höchsten Honorare erhalten.
Auch sür den Aufenthalt der jungen

Leute beiderlei Geschlechts, welche dort
ihre Studien machen wollen, ist umfas-
sende Fürsorge getragen. Studenten
und Studentinnen leben zu je zwanzig
in hübschen Landhäusern, und zwar sind
die beiden Gruppen eine Meile von ein-
ander entfernt. Außer in den wisfen-
fchastlichen Fächern wird auch in Hand-
fertigkeit und den schönen Künsten Un-
terricht ertheilt. So ist eine bedeutende
Gemäldesammlung mit dem Institut
verbunden.

Der Urheber dieser einzigen Schöp-
fung ist aus sehr kleinen Anfängen her-vorgegangen. Sein erstes Kapital
machte er als sechsjähriger Junge in
Schenectady, N. U., durch dcn Verkauf
von Meerrettig. Es belief sich aus zwei
Dork - Shilling. Zwei Jahre später
ging er mit einigen Jungen inKompag-
nie: sie sammelten große Vorräthe von
Kastanien, welche sie aufbewahrten, bis
die Nachfrage aus dem Markt eine leb-
hafte wurde, und dann verkauften sie.
Der Erlös betrug baare <25, während
sie bei vorzeitigem Verkauf höchstens <2
vis <3 bekommen hätten.

Wenig hat gefehlt, daß Stanford sich
dem Zeitungsfach zuwandte. Bon Port
Washington, wo er eine Zeit lang als
Advokat praktizirte, fuhr er eines Ta-
ges mit einem Wagen nach Milwaukee,
um eine Zeitungseinrichtung abzuholen,
die dort für <7OO seil war. Jedoch als
er ankam, war die Einrichtung bereits
verkauft und fein Projekt zerschlug sich.
Von Chicago, wo er sich niederlassen
wollte, vertrieben ihn die MosquitoS.
So wandte er sich nach Ealisornien;
mit welchem Erfolg, demonstrirt die von
ihm selbst stammende Berechnung, daß
er in etwa drei Jahren, wenn die SUd-
Pacific-Babn in ihrer Rentabilität so
fortfährt wie bisher, hundertfacher Mil-
lionär sein wird.

In der Politik beschäftigt sich Sena-
tor Stanford hauptsächlich mit Fiuanz-sragen. Im privaten Leben ist er von
ziemlich einfachen Ansprüchen, dock gibt
er für seine Frau, die an allen seinen
Bestrebungen großes Interesse nimmt,

aus. Man > t,
daß Frau Stanford Juwele» im Ä che
von mehr als <2,000.000 besitzt und doch
ist sie im Stande, ohne darum geizig zu
sein, ein Kleid im dritten Jahre zu tra-
gen.

Herrn Stanfords eigentliche Leiden-
schaft ist die Aufzucht des amerikauijcheu

Trabers. Sein Gestüt ist eines der
besten des Landes, und seine Pferde er-
zielen ganz außerordentliche Preise, wie
der an Macolm Fordes in Boston ver-
kaufte Hengst ?Arion," welcher <130,-
000 brachte, so daß selbst diese Liebha-
berei des Millionärs keine allzu kost-
spielige ist, sondern sich gelegentlich selbst
I-uablt. .

Au« der Schul«.
Lehrer: ?Kann mir «och Jemand

eine gute Eigenschaft des PserdeS nen-

nen ri tz: ?Ich, HerrHhrer l»
Lehrer: ?Nun?" Fritz:

.Eine gute Eigenschaft de» Pferdes,st
auch, daß wir aus seinem Fleisch Würste
machen können."

Bauinspektor Nelson gewährte im
Monat März Erlaubnißscheine für Neu-
bauten im Werthe von <35.000. Von
Deutschen, welche bauen, erwähnen wir:
Edward M>yers. ein einfaches Wohn-haus Avenue; Emil Marion,
ein einfaches Wohnhaus an Alderstraße;
John Scheuer, jr., ein einfache« Wohn-
Haus an Cedar Avenue ; Henry Scholl,
ein einfaches Wohnhaus an Cherrystraße.

Nene Anzeige«.

Norddeutscher Lloyd.
Regelmäßige Poft-Dampsschiffahrt «on

Baltimore nach Bremen
ch die bewahren neuen Postdampfer

ilbsahrt Baltimore jeden Mittwoch, .on

Die obige» Elabldaaivier sind sämmtlich neu,
von vorzüglichster Bauart und in allen theilen

Länge, <ts-4Z« Huß, «reite 48 z,,ß.
ltleclnsche Brleuchiung in allen Räumen.

Auf die Bequemlichkeit nnd Ventilation
der Räume für Zn»>chendeit«.Passag>ere ist bei

Emnchlungs und Aasrüstung d eser Dampser

Weiieie Au«kunft ertheilen die General-

A. Schumacher vi Co.,
S Süd Kay Elr > Baltimore. Md.

Conjert und Ball
de«

schweizer Männerchor,
Am Montag, 10. April '93,

Ltederkrauz Hall«.

Gesangvereine der Stadt Scranton. gür gute
Musik u. s. W.ist gesorgt.

Hotel Laubscher,
826 Pittston Ave., Scranton, Pa.

Vsrpets,
Wandtapeten und

Fenster-Dorhänge.

bei
WMams u. Mcßulty,

Library Vebiadt, Wyoming Ave.
Zweiggeschäft in Pittston

Fred. Martin'S

Msllsee Motel
sss öl 255 Venn »ve.

John Thiel.
Kunden - Schneider,

Z3S Penn Avenue.

Braucht ihr Möbeln?

Henry Schellhase»
No. 223 Wyoming Avenue,

die niedrigsten.

allerniedrigsten Preisen.

5 »»Aechter».

Deutscher Rauchtabak
G. W. Gail ä- As.

Baltimore. Md.

?Siegel-Caiiaster No. > eine

2 und 0", Grüner F/ Aar«, und für
Porlorico-c.sind den// g« s»,ch«r Aar.
Liebhabern einer //....
Pseise deutsch?« // ">M man
Tabak« bestens// zz«.empfohlen. ktne achte

Deutsche Pfeife

Aür »<1 «arte»
gebe» wir et«« be»

kondcr« schöne de»«.
M /// sche Pfeife, fast vier

la««. mtt Weich-


